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Totenbeschau im Rahmen des Bereitschaftsdienstes  
Die häufigsten Fragen (FAQ) samt Antworten 
 
 

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege! 

Anfang September haben wir Sie informiert, dass es eine Einigung zwischen 
Gemeindebund, Städtebund und Ärztekammer hinsichtlich der Totenbeschau gibt. Die 
Totenbeschau ist eine von vielen Aufgaben, die von Distriktsärzten durchgeführt wird und 
in vielen Regionen, in denen es wenige oder keine Distriktsärzte mehr gibt, große 
Probleme bereitet.  
 
Vereinbart wurde nun, dass sich Ärzte freiwillig dazu bereit erklären können, in den 
Zeiten, in denen sie ohnehin Bereitschaftsdienst versehen, auch die Totenbeschau 
durchzuführen. Dazu sind entsprechende Verträge mit allen Gemeinden des 
Dienstsprengels abzuschließen und der Ärztekammer zu übermitteln (Musterverträge auf 
unserer Homepage unter www.aekstmk.or.at/552).Wer sich dazu bereit erklärt, erhält zu 
jedem Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst einen Zuschuss in der Höhe von 
€ 45,- je 12 h und bekommt die Totenbeschau mit € 160,- + 50 % am Wochenende 
+ 50 % in der Nacht + amtl. km-Geld honoriert.  
 
Bezüglich der UbG-Untersuchungen werden die Bezirkshauptmannschaften an die 
niedergelassenen Ärzte herantreten. Wer sich freiwillig dazu bereit erklärt, die UbG-
Untersuchung durchzuführen, erhält sie mit € 87,- + € 50,- honoriert.  
 
Diese neuen Möglichkeiten haben viele Fragen aufgeworfen, die wir gesammelt und 
mitsamt Antworten nun allen zur Verfügung stellen (siehe Beilage oder Homepage). 
Darüber hinaus werden die Bezirkshauptmannschaften zu Versammlungen im Bezirk 
einladen. Außerdem bietet die Ärztekammer am Samstag, 13.12.2014 ein Seminar für 
interessierte Ärzte (nicht nur für Gemeindeärzte) zu den Themen Totenbeschau, UbG- 
und StVO- Untersuchung an – die Einladung erhalten Sie demnächst.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

VP MR Dr. Jörg Garzarolli eh 
Kurienobmann 

Dr. Herwig Lindner eh 
Präsident 
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